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Nachdem die WoGe Süd eG in Frankfurt (Oder) im Geschäftsjahr 2019 erstmalig am
Stadtumbau in Form von Rückbau teilgenommen hat, war es an der Zeit sich wieder
verstärkt dem verbleibenden Objektbestand zu widmen. Auch unter Berücksichtigung der
Stadtumbaustrategie der Stadt Frankfurt (Oder), in welcher die Nachrüstung von
Aufzügen ein essentieller Bestandteil der Entwicklung und Stabilisierung des
Wohnungsmarktes Frankfurt (Oder) ist, hat sich der Vorstand der WoGe Süd eG
entschieden, einzelne Objekte nachträglich mit Aufzügen auszustatten, um eine
Erreichbarkeit der Wohnung bis ins hohe Alter zu gewährleisten.

Als Partner wurde die Firma ALKO Fördertechnik GmbH aus Eberswalde gefunden, dessen Aufzugmodell
„Kalle“ speziell für den industriell gefertigten Wohnungsbau der ehemaligen DDR konzipiert ist und  in jedem
Treppenhaus der „Platte“ integriert werden kann.

In Auswertung der Altersstrukturen innerhalb der verschiedenen Objekte der WoGe Süd
eG und unter Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit der Investition i.H.v. 100.000 Euro je
Aufzugsanlage wurden im ersten Schritt Mehrfamilienhäuser des Bautyps WH6 an den
Standorten Bruno-H.-Bürgel-Straße 2 sowie Clara-Zetkin-Ring 21 und 35 mit
Aufzugsanlagen ausgestattet. Je Standort werden so 28 Wohneinheiten weitestgehend
barrierearm erschlossen.
Begonnen wurde im Oktober 2019 mit der Herstellung der Schachtgruben,  in der Folge
konnte mit der Montage des Aufzugschachtes begonnen werden. Nach der Montage des
eigentlichen Aufzugs (Kabine, Motor etc.) konnten im März 2020 die ersten drei
Aufzugsanlagen in Betrieb genommen und den Mitgliedern und Mietern der WoGe Süd eG
übergeben werden. Aufgrund des durchweg positiven Verlaufs der Bauvorhaben hat sich
der Vorstand der WoGe Süd eG entschlossen, weitere Objekte des Bestandes mit
Aufzügen auszustatten. So wurden und werden seit März 2020 die Objekte Clara-Zetkin-
Ring 6-9 und 10-13 mit insgesamt 8 Aufzugsanlagen ausgerüstet. Während die
Bauarbeiten im Objekt Clara-Zetkin-Ring 6-9 in den letzten Zügen liegen, erfolgte am 11.
Juni 2020 der Einhub der Schachtgerüste mittels Mobilkran.

Die WoGe Süd eG plant, die Aufzugsanlagen im Clara-Zetkin-Ring 6-9 im Juli 2020 und im
Clara-Zetkin-Ring 10-13 im September 2020 an ihre Mitglieder und Mieter zu übergeben.
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Mobilkran für Einhub des Aufzugsschachtes



Außenansicht Bestand: 



 

https://bbu.de/beitraege/woge-sued-eg-stadtumbau-ist-nicht-nur-rueckbau


	WoGe Süd eG: Stadtumbau ist nicht nur Rückbau

